
Liebe Freunde des Vereins,
nachdem das letzte Jahr mit dem
gelungenen Weihnachtsschaurei-
ten abgeschlossen ist, geht es die-
ses Jahr Schlag auf Schlag weiter.
Die Vorbereitungen für unsere dies-
jährigen Turniere laufen schon auf
Hochtouren.
Die Nierenhofer Reitertage, die Nie-
renhofer Dressurtage und das Nie-
renhofer Nachwuchsturnier finden
wie gewohnt statt. Im Nachwuchs-
turnier intengriert sind dieses Jahr
wiederholt die Finalen zum Nürn-
berger Burgpokal der westfälischen
Junioren. Ein weiterer Beweis für
die hohe Qualität unserer Turnier-
veranstaltungen und Bestätigung
für alle, die sich hierfür ehrenamt-
lich engagieren.
An dieser Stelle nicht unerwähnt
bleibt unsere Mitgliederversamm-
lung am 04.04.2014 . Dieses Jahr
stehen Neuwahlen auf der Tages-
ordnung und es wird einige perso-
nelle Veränderungen geben.
Bestimmen Sie mit über unseren
Verein und kommen Sie vorbei.

Ihr Team vom Hufschlag
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Weihnachtsschaureiten 2013

Da waren sich alle einig, Zuschauer
wie Teilnehmer: das Weihnachts-
schaureiten war ein krönender Ab-
schluss der diesjährigen Saison. In
die festlich geschmückte Reithalle
hatten wir eingeladen und die
große Tribüne in der beheizten
Reithalle war bis auf den letzten
Platz besetzt.
Wochenlange Vorbereitungen
waren dem alljährlichen Spektakel
vorausgegangen, die nicht nur dar-
aus bestanden, mit den vierbeini-
gen Sportkameraden für das
festliche Event zu üben, sondern
auch etliche Bastelstunden waren
anberaumt worden, um Schmuck
für die Pferde, Zaumzeug und Sät-
tel in aufwändiger Kleinarbeit her-

zustellen. Das förderte nicht nur die
Gemeinschaft, sondern brachte
auch die eine oder andere Idee für
weitere Auftritte. So war die Span-
nung groß, als es dann endlich
hieß: „It`s showtime now“ Die Kin-
der der Ponyeröffnungsquadrille
durften in die Halle. Da rutschte vor
so großer Kulisse nicht nur das
Herz in die Reithose, sondern auch
ein kleiner Weihnachtsmann über
den Hals vom Pony. Nix passiert,
aufgesessen, weiter geht`s! Reit-
lehrerin Heike Eiting half.
Zu einer Schneeballschlacht luden
die Kinder der Ponyreitschule Lilli-
put ein, um danach flugs mit hinter
den Ponys angespannten Schlitten
eine launige Fahrt durch den lok-
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keren Sand der Reithalle zu wagen.
Dass die Lehrpferde mehr als nur
stur ihre Runden drehen können,
zeigten sie dann mit den Ausbil-
dern in einem weiteren Schaubild.
Hier wurden acht Groß- und Klein-
pferde unter dem Sattel in Dressur,
Springen, an der Doppellonge und
bei der Bodenarbeit an der Hand
präsentiert. Die besonderen Cha-
raktere der Pferde waren von den
Reitbeteiligungen zu Papier ge-
bracht worden und so wurden zur
Freude der Zuschauer während der
Vorstellung vom Moderator einige
Anekdoten des jeweils gezeigten
Pferdes zum Besten gegeben.
Einen besonderen Leckerbissen
hatten die pferdeverwöhnten Be-
sucher dann inmitten der Schau-
vorführung: Der Schäferhun-
deverein der Ortsgruppe Langen-
berg zeigte zu fetziger Musikunter-
malung verschiedene Elemente

aus dem jeweiligen Ausbildungs-
stand der Hunde. Gehorsamsü-
bungen wurden ebenso wie einige
Schutzdienstelemente mit Flucht-
vereitelung gezeigt.
Im Anschluss daran wurde es wie-
der sportlich, denn die Reiter ließen
es sich nicht nehmen, mit sechs
Pferden eine Quadrille der Dres-
surklasse S darzubieten. Lokalma-
tadorin Andrea Timpe sattelte ihren
10-jährigen Oldenburger Wallach
Don Darwin und ritt eine Grand Prix
Kür, mit der sie in diesem Jahr er-
folgreich auf vielen Turnieren ge-
startet ist.
Weitere Schauelemente wurden
präsentiert, bei denen auch die
Reitschüler und Hobbyeiter den
bestens unterhaltenen Zuschauern
ihr Können zeigen durften.
Anhänger des Springsports und
der Action mussten dann aber fast
bis zum Schluss warten, wurden

aber nicht enttäuscht: Ausbilder
Dennis Viebahn und seine Gang
hatten sich ihre eigene Version zur
Überwindung von Hindernissen
überlegt. So kamen nicht nur
Pferde im schnell aufgebauten Par-
cours zum Einsatz, sondern man
versuchte auch einige motorisierte
Untersätze zu weihnachtlicher
Rockmusik über die Sprünge zu
bugsieren.
Als dann alle Teilnehmer zur Verab-
schiedung des Publikums mit
selbstgebastelten Lampen in Form
von Pferdeköpfen und in Beglei-
tung eines illuminierten Weih-
nachtsengels in die mittlerweile
dunkle Reithalle einmarschierten,
brandete der verdiente Applaus für
einen gelungenen Jahresabschluss
auf.

Ekkehard Jandke
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Mitgliedsbeiträge
Laut Satzung sind die Mitglieds-
beiträge zum 31.03.2014 fällig. Der
Lastschrifteinzug erfolgt zum
01.04.2014. Informationen zur Um-

stellung auf SEPA erhalten Sie in
einem gesonderten Schreiben. Mit-
glieder ohne erteilte Einzugser-
mächtigung überweisen die
Beiträge bitte mit dem der Einla-

dung zur Mitgliederversammlung
beiliegendem Überweisungsträger.
Der Bezugspreise der Zeitschrift
“Reiter&Pferde” erhöht sich auf
26,60€ pro Jahr. Michael Timpe



Luisa Emmerich, Maike Ksoll,
Mandy Mansmann, Isabelle Spiel-
manns, Andrea und Carola Timpe
sowie Dennis Viebahn machten
sich mit insgesamt 20 Pferden auf
die Reise zum letzten Frühjahrstur-
nier (19.-23.02.2014) der Ankumer
Dressurturnierserie im PSI Aukti-
onszentrum. Aufgrund des hohen
Nennergebnisses begann die Ver-
anstaltung dieses Mal bereits mitt-
wochs.
Andrea hatte die beiden letzten
Wochenenden zuvor damit ver-
bracht, anderen das Reiten zu ver-
mitteln (Dressurlehrgänge in
Ober-Castrop und bei der Rheini-
schen Landes-Reit- und Fahr-
schule). Jetzt ging es mit

Schwester Carola und den Schü-
lern von Beiden selbst auf Turnier.
Bei diesem überaus erfolgreichen
Turnier mit 18 Schleifen - davon
fast alle Platzierungen unter den
ersten Fünf - kamen alle mit strah-
lenden Gesichtern heim. Die Ein-
zelerfolge kann man hier im
Hufschlag unter der Rubrik „Tur-
nierergebnisse“ einsehen.
Grund hierfür waren für die mitge-
reisten Amateure sicherlich auch
die errittenen Punkte in den Quali-
fikationsprüfungen zum Finale im
ADC-Amateurcup bei Horse &
Dreams. Unter den ersten zehn in
der endgültigen Rangliste finden
wir nämlich Mandy, Isabelle und
auch Dr. Stefan Luczak (sein Pferd

Delorenzo war bei diesem Turnier
leider erkrankt) wieder. Diese
haben nun die einmalige Möglich-
keit, beim Amateur-Cup bei Horses
& Dreams vom 23.-27.04.2014 auf
dem Hof Kasselmann zu starten.
Sie haben ihr Finalticket somit in
der Tasche.
Jetzt geht es natürlich auch für un-
sere Reiter in die „grüne Saison“,
bevor der Ankumer Dressur Club
im Oktober und November erneut
zu vier Dressurmeetings in das
Sport- und Auktionszentrum nach
Ankum einlädt - mit Sicherheit wie-
der mit zahlreicher Startern unse-
res Vereins.

Ekkehard Jandke

Ankum fest in unserer Hand
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Turnierergebnisse
Ergebnisse Appelhülsen, 29.11.-
01.12.2013
Dressurpferde Kl. M: 4. Andrea
Timpe, For the Memory; Dressur Kl.
S***: 1. Andrea Timpe, Dixieland;
Dressur Kl. S*** - Kurz Grand Prix:
2. Andrea Timpe, Dixieland
Ergebnisse Stadtwald, 29.11.-
01.12.2013
Dressurpferde Kl. A: 5. Dennis Jür-
gen Viebahn, Luxor; Dressurpferde
Kl. L: 1. Nadine Mieves, Chapeau;
Carola Timpe, Shamrock; 5. Luisa
Emmerich, Daytona E
Ergebnisse Bochum-Nord,
11.01.2014
Dressur Kl. L*: 1. Saskia Stemmann,
Chapeau; 2. Helena Eickhoff, Der
kleine Goldbär
Ergebnisse Ankum, 16.-19.01.2014
Dressurpferde Kl. L: 7. Luisa Em-
merich, Daytona E; Dressur Kl. M**:
2. Isabelle Spielmanns, Rihanna;
Dressur Kl. S*: 3. Mandy-Julia
Mansmann, Edward Louis B; 6. Dr.
Stefan Luczak, Delorenzo SB; Dres-

sur Kl. S* - Prix. St. Georges: 6. Isa-
belle Spielmanns, Rihanna; Dressur
Kl. S** - Intermediaire I: 2. Mandy-
Julia Mansmann, Edward Lous B; 4.
Isabelle Spielmanns, Royal Black
Sun; 6. Dr. Stefan Luczak, Delorenzo
SB
Ergebnisse K+K Cup Münster, 23.-
26.01.2014
Dressur Kl. S*: 4. Mandy-Julia
Mansmann, Edward Louis B; Dres-
sur Kl. S*** - Kurz Grand Prix: 4.
Andrea Timpe, Dixieland; Dressur
KL. S*** - Grand Prix Kür: 4. Andrea
Timpe, Dixieland
Ergebnisse Ankum, 23.-26.01.2014
Dressur Kl. M**: 3. Isabelle Spiel-
manns, Rihanna; Dressur Kl. S*: 4.
Isabelle Spielmanns, Rihanna; Dres-
sur Kl. S* - Prix St. Georges: 4. Isa-
belle Spielmanns, Rihanna
Ergebnisse Remscheid, 15.02.2014
Dressur Kl. L*: 4. Helena Eickhoff,
Der kleine Goldbär; Dressur Kl. M*:
4. Francesca Beyer, Cardos G.i.H.
Ergebnisse Ankum, 19.-23.02.2014

Dressur Kl. M*: 2. Andrea Timpe,
For the Memory; Dressur Kl. M**: 1.
Andrea Timpe, For the Memory; 3.
Isabelle Spielmanns, Royal Black
Sun; 5. Maike Ksoll, Graf Raueck;
Maike Ksoll, Pantani; Dressur Kl. S*:
1. Mandy-Julia Mansmann, Edward
Louis B; 3. Isabelle Spielmanns,
Royal Black Sun; 5. Andrea Timpe,
Rocky; Dressur Kl. S* - Prix St.
Georges: 4. Mandy-Julia Mans-
mann, Edward Louis B; 4. Carola
Timpe, Incocco-Jambo; 4. Andrea
Timpe, Rocky; 14. Maike Ksoll, Pan-
tani; Dressur Kl. S** - Intermediaire
I: 2. Mandy-Julia Mansmann, Ed-
ward Louis B; 4. Isabelle Spielmanns,
Royal Black Sun; 5. Andrea Timpe,
Rocky; 7. Maike Ksoll, Pantani;
Dressur Kl. S*** - Grand Prix Kür:
4. Andrea Timpe, Dewindo; 5. An-
drea Timpe, Don Darwin

In diesem Zusammenhang zu dem
Thema Erfolg dürfen wir auch Pau-
line Tiemeyer beglückwünschen:
Die Schülerin von Andrea ist auf-
grund ihrer neuerlichen konstanten
Erfolge und dem Überraschungs-
sieg in der Dressurprüfung Kl. M*
mit ihrem Rubino Royal beim K&K-
Cup in Münster zum Sichtungs-
lehrgang für den „Preis der Besten“
eingeladen worden. Bundesweit
sind 21 Junioren und Junge Reiter
nominiert, davon allein zehn aus
Westfalen. Der Sichtungslehrgang
findet vom 7. bis 9. März unter der
Leitung von Bundestrainer Hans
Heinrich Meyer zu Strohen in Lan-
genfeld statt.

Ekkehard Jandke

Pauline Tiemeyer



Nachdem wir im Herbst einen
Lehrgang zum Erwerb des Basi-
spasses angeboten haben, findet
in den Osterferien ein Lehrgang zur
Vorbereitung auf die Reitabzei-
chenprüfung statt.
Seit Beginn des Jahres gilt ein
neues Abzeichensystem der deut-
schen Reiterlichen Vereinigung
(FN). Es gibt mehr Abstufungen

und auch andere Anforderungen
als bisher. Deshalb ist eine persön-
liche Absprache notwendig.
Der Lehrgang findet in der Zeit vom
14. bis 17.04.2014 und 22. bis
25.04.2014 statt. Zeitliche Ände-
rungen sind noch möglich.
Die Kosten für den Lehrgang be-
tragen 240,00 €. Die Prüfungsge-
bühr beträgt 60,00 €.

Falls ein Lehrpferd benötigt wird,
wird dieses mit 10,00 € pro Stunde
berechnet. Meldet euch bitte so
bald wie möglich bei einem der
Ausbilder verbindlich an. Die An-
zahlung von 50,00 € ist bei der An-
meldung zu entrichten.

Wir freuen uns auf euch: Carina
Rüth und Gerda Korthauer

Jugendseite

Lehrgang in den Osterferien

Was gibt es Schöneres, als mit
Gleichgesinnten einen vergnügli-
chen Abend zu verbringen ?
Und so fand sich spontan eine
nette, kleine Truppe zur Silvester-
feier im Casino ein. Um Speis' und
Trank kümmerte man sich gemein-

sam. Und bei Raclette und Feuer-
zangenbowle vergingen die letzten
Stunden des Jahres 2013 wie im
Flug.
Gut gelaunt wurde auf das neue
Jahr angestoßen, das Feuerwerks-
spektakel der Nachbarschaft von

der Terrasse beobachtet und auch
ein fürsorglicher Blick auf unsere
geliebten Vierbeiner im Stall run-
dete den gelungenen Abend ab.
Das war ein guter Start in ein hof-
fentlich gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2014. Andreas Eggert

Sylvester 2013
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Aufgrund seiner Erfolge im Dres-
sursport wurde Dr. Stefan Luc-
zak das Reitabzeichen in Gold
verliehen.
Unser Vereinsmitglied erritt sich
seinen zehnten Sieg in einer Prü-
fung der schweren Klasse beim
Dressurturnier in Ankum im No-
vember letzten Jahres im Sattel
seines 17-jährigen Wallachs Delo-
renzo. Dieser Sieg führte zur Bean-
tragung der Verleihung des
Abzeichens bei der Deutschen Rei-
terlichen Vereinigung und der Rei-
ter konnte sich wünschen, an
welcher Veranstaltung er die feier-
liche Ehrung erhalten möchte.
Und in Ankum, das war der
Wunsch von Luczak, sollte die fei-
erliche Auszeichnung im Rahmen
des ersten Frühjahresturniers der
Saison stattfinden. Groß war die
Gratulantenschar für den gebürti-
gen Bochumer, der sich sichtlich

über die Auszeichnung freute, als
Richter Eckhard Wemhöner das
Abzeichen mit einer launigen An-
sprache überreichte.
Seine Liebe zum Reitsport ent-
deckte der Professor der Wirt-
schaftswissenschaften im Alter von
sieben Jahren, sattelte zunächst
die Pferde seiner Mutter. Früh stell-
ten sich Erfolge in Dressur und
Springen ein, seine Vorliebe galt
aber immer der Dressur. In Studi-
enzeiten konnte er bei Hochschul-
vergleichsturnieren überzeugen.
Seine erste S-Platzierung erritt
Stefan Luczak auf Gangster, dem
Erfolgspferd seiner turnierer-
probten Schwester Sabine, ihm
folgte der erste S-Sieg 1997 auf
Rain Man. Trainiert wurde Stefan
Luczak in der Anfangszeit von
seiner Mutter Ruth, ihr folgte Udo
Nesch und Meike Scheermann-
Biegel, die die Grundausbildungen

bis Klasse S übernahmen.
Mit Delorenzo kam Luczak als Wie-
dereinsteiger 2011 in die Dressur-
szene zurück, berufsbedingt hatte
er einige Jahre mit dem aktiven
Turnierreiten ausgesetzt.
Seit dem Kauf von Delorenzo ist
die Vereinskollegin und Ausbilderin
Andrea Timpe für das Training am
Reitzentrum Hattingen/Velbert ver-
antwortlich, unter ihrer Regie errit-
ten beide ihre größten Erfolge bis
Grand Prix.
Neben seinen eigenen sportlichen
Einsätzen engagiert sich Dr. Stefan
Luczak auch als Equipechef für
den Nachwuchs der deutschen
Para-Reiterinnen und -Reiter und
ist seit 2013 Mitglied des Beirats
Para-Equestrian beim Deutschen
Olympischen Komitee.

Ekkehard Jandke

Luczak Goldenes Reitabzeichen 2014
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Termine Termine Termine Termine Termine

Termine Termine Termine Termine Termine

04.04.2014 - Mitgliederversammlung
29.05., 31.05.-01.06.2014 - Nierenhofer Reitertage
12.-13.07.2014 - Nierenhofer Dressurtage
03.-05.10.2014 - Nierenhofer Nachwuchsturnier
mit Finale des Nürnerberger Burgpokal
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Möhren schmecken nicht nur
Pferden
Am 21. Februar 2014 kochten Mo-
nika Riesel, Heike Eiting sowie An-
dreas Eggert im Rahmen der
Aktion „Der-Vorstand-kocht“.
Das Menü begann mit einer Lachs-
mousse auf Feldsalat als Vor-
speise. Anschließend ließen sich

die Gäste Schweinemedaillons auf
Tagliatelle mit besagten Möhren,
zubereitet in einem Orangen-Chili-
Sud, schmecken. Den Abschluss
bildete eine Orangen-Aperol-
Creme.
Die Wartezeit zwischen den einzel-
nen Gängen wurde mit angeregten
Unterhaltungen überbrückt, so-

dass der Abend wie im Flug ver-
ging. Eine Wiederholung dieser Ak-
tion ist daher sicher nicht
ausgeschlossen. Sind wir ge-
spannt, welche Leckereien beim
nächsten Mal angeboten werden.

Andreas Eggert

Casinoabend 2014


